
EIN ANGEBOT DES AFET-BUNDESVERBANDES FÜR ERZIEHUNGSHILFE E.V. 
 ZUR BEGLEITUNG DER UMSETZUNG DES KINDER- UND JUGEND-

STÄRKUNGSGESETZES (KJSG) 

 

IMPUL!SE 
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ZIELE DER IMPUL!SPAPIERE 

• Die Inhalte sollen zum (erneuten) Nach- und Überdenken anregen, Diskussionen auslösen, 
Ideengeber sein. 

• Die Beiträge sollen noch einmal zentrale Aspekte des Gesetzes vergegenwärtigen. 

• Sie sollen Ihnen als Leitungskraft, als Fachkraft bei öffentlichen und freien Trägern sowie in den 
Verbänden neue Impulse zu vielfältigen Aspekten des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes liefern. 

• Die Impulse sollen Sie bei der Umsetzung des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes unterstützen. 

 

IMPUL!SE ZU ÜBERGREIFENDE THEMEN IM KJSG 

• Inklusion 

• Teilhabe 

• Kinderschutz 

• Partizipation 

• Kooperationen 

 

IMPUL!SE ZU GRUNDLEGENDEN THEMEN DES KJSG 

• Rechtliche Aspekte 

• Kindergrundrechte 

• Sicht der Landesjugendämter 
 

IMPUL!SE ALS VERTIEFUNG UND KONKRETISIERUNG VON EINZELASPEKTEN DES KJSG 

• z.B. Verfahrenslotsen, Personalbemessung, Übergangsgestaltung, junge Volljährige, Heimaufsicht 
und diverse Aspekte mehr 
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VERÖFFENTLICHUNG DER IMPUL!SPAPIERE 
 

Die Impul!se werden in unregelmäßiger Folge über das Jahr hinweg über den AFET-Newsletter ver- 
öffentlicht, auf der AFET-Homepage eingestellt und über Twitter verbreitet. 
Das erste Impulspapier zum Thema Inklusion im KJSG stammt von Prof. Alfred Rohrmann. In Kürze folgt 
ein Impulspapier von Patrick Werth zur Teilhabe. 

 

AUTOR*INNEN DER IMPUL!SPAPIERE 
 

Angefragt wurden Expertinnen und Experten aus der Fachwelt der Kinder- und Jugendhilfe, aus der 
Wissenschaft, von Verbänden und Organisationen, von öffentlichen und freien Trägern, von 
Leitungskräften. Die Impulse sind innerhalb des Verbandes nicht abgestimmt, sondern es ist den 
Autor*innen überlassen, die Inhalte selbst zu wählen und ihre Sicht, ihre Ideen, ihre Fragen und ihre 
Ausrufezeichen zu setzen. 

Wir danken an dieser Stelle den Autorinnen und Autoren für ihr Engagement und ihre Impulse!  
 
Wir freuen uns über die Nutzung der fachlichen Inhalte in ihren Kontexten, über Hinweise in Zeit- 
schriften, Newslettern und internen Rundschreiben oder auf ihrer Homepage. 

Ein Nachdruck der Impulspapiere ist nur mit Zustimmung durch den AFET-Bundesverband für Erzie- 
hungshilfe e.V. erlaubt. Fragen, Kommentare und Anregungen gerne an: gravelmann@afet-ev.de 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Koralia Sekler (AFET-Geschäftsführerin) 
Reinhold Gravelmann (Referent-zuständig für die Impulspapierreihe) 

 
 

Sie können die Impulspapiere zur Umsetzung des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes im Rahmen 
eines kostenlosen Abonnements des AFET-Newsletters regelmäßig zugeschickt bekommen.  

 

Bei den Impulspapieren handelt es sich nicht um Werbeinhalte. Die Verbreitung dieser 
Fachinformationen dient der Erfüllung des Zwecks unseres Verbandes seine Mitglieder zu beraten und 
zu begleiten und bei der fachlichen Qualifizierung und Weiterentwicklung der Erziehungshilfe 
mitzuwirken. 

Ge 
 

Qualität entsteht im Dialog. 2|2 
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